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Die Bestimmungen und Richtlinien im Arbeitsschutz wurden in den vergangenen Jahren 
zunehmend verschärft, doch zeitgleich steigen im Rahmen von Modernisierungen und 
Digitalisierungen auch die Risiken und Verantwortlichkeiten. Alles wird schneller und 
mechanischer, die Anforderungen an die Angestellten steigen zunehmend. Diese Entwicklung 
lässt sich auch in den Arbeits- und Unfallstatistiken erkennen.  
 
In den letzten 20 Jahren konnte die Zahl der Arbeitsunfälle um fast 40 Prozent reduziert werden. 
Die Arbeitsbedingungen wurden verbessert, der Schutz der Mitarbeiter rückt immer weiter in 
den Fokus und durch zunehmende Mechanisierung der Arbeitsabläufe wird der Einzelne 
entlastet. Doch ebenso schnell wie die Arbeit 4.0 auf dem Vormarsch ist, desto rasanter und 
radikaler gestaltet sich der Wandel der modernen Arbeitsgestaltung. So lässt sich zwar noch 
immer ein Abwärtstrend der tödlichen Arbeitsunfälle verzeichnen, im Verhältnis der 
vorangegangen Jahre jedoch nur noch ein leichter. Die Zahl der gemeldeten Arbeitsunfälle im 
ersten Halbjahr stieg 2018 um 1,5 %, die tödlichen Unfälle jedoch konnten um ganze 2% reduziert 
werden.  
 

 
Die Statistik zeigt, dass sich Engagement und Initiative im Arbeitsschutz in den letzten Jahren 
deutlich ausgezahlt hat. Dennoch passieren auch 2018 noch zu viele Arbeitsunfälle, die mit 
entsprechenden betriebssicherheitstechnischen Vorkehrungen hätten verhindert werden 
können. 44 tödliche Unfälle durch Abstürze von baulichen Einrichtungen in der Höhe, 9 tödliche 
Unfälle durch Ausrutschen, 13 Tote durch das Abrutschen von Leitern.  
 
Doch wer ist für die Arbeitssicherheit zuständig? Vorgesetzter? Unternehmer? Gesetzgeber? 
Natürlich ist es einfach, die Verantwortung an den nächsten Kollegen oder Vorgesetzten 
abzuschieben, doch am Ende sind Sie es selbst, der für seine eigene Sicherheit zu sorgen hat. Von 
richtig verwendetem Werkzeug, über vernünftig gesicherte Leitern und den korrekten Umgang 
mit Gefahren erstreckt sich das Potenzial für mögliche Unfälle über jeden einzelnen 
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Arbeitsbereich und jeden einzelnen Mitarbeiter. Prophylaxe ist das Stichwort. Schulen Sie Ihre 
Mitarbeiter, informieren Sie sich und helfen Sie mit, den Arbeitsschutz in Deutschland nachhaltig 
zu verbessern. 
 
Wir sind Ihr Partner in Sachen Arbeits- und Betriebssicherheit, kontaktieren Sie uns noch heute 
und informieren Sie sich über unsere Dienstleistungen und unser Schulungsangebot und es wird 
sich mit Sicherheit für alle lohnen.  
 


